
Befehl
des Obersten Chefs der Sowjetischen Militärverwaltung und Oberbefehls­

habers der sowjetischen Besafiungstruppen in Deutschland

den 25. Juli 1945 Nr. 12 Berlin

Ehemalige Angehörige der deutschen Wehrmacht tragen immer noch 
die militärische Uniform. Ich befehle:
1. Ab 26. Juli 1945 ist den ehemaligen Militärangehörigen der deutschen 

Wehrmacht das Tragen der militärischen Uniform verboten. Ferner ist 
auch das Tragen jeglicher anderer Uniformen von militärischer Fär­
bung verboten.

2. Der Militärkommandant der Stadt Berlin und die Militärkommandan­
ten der Städte und Bezirke haben strengste Kontrolle über die pünkt­
liche Ausführung dieses Befehls auszuüben.

Der Oberste Chef der Sowjetischen Militärverwaltung 
Oberbefehlshaber der sowjetischen Besatjungstruppen in Deutschland 

Marschall der Sowjetunion G. Shukow.

Der Chef des Stabes der Sowjetischen Militärverwaltung in Deutschland 
Generaloberst W. Kurasow.

Befehl
des Obersten Chefs der Sowjetischen Militärverwaltung und Oberbefehls­

habers der sowjetischen Besatjungstruppen in Deutschland

den 25. Juli 1945 Nr. 13 Berlin

Zwecks Besserung der administrativen Leitung der Provinz Branden­
burg befehle ich:

Die Provinz Brandenburg in die vier folgenden Verwaltungsbezirke 
zu teilen:

Bezirk Brandenburg mit dem Sitj in der Stadt Brandenburg. Der Bezirk 
se§t sich zusammen aus den Kreisen: Westprignitj, Ostprignitj, Ruppin, 
Westhavelland, Zauch-Belzig.

Bezirk Berlin mit dem Sitj in der Stadt Bernau. Der Bezirk se^t sich 
zusammen aus den Kreisen: Niederbarnim, Beeskow-Storkow, Teltow, Ost­
havelland.

Bezirk Eberswalde mit dem Si^ in der Stadt Eberswalde. Der Bezirk 
setjt sich zusammen aus den Kreisen: Prenzlau, Templin, Angermünde, 
Oberbarnim, Lebus.

Bezirk Cottbus mit dem Si§ in der Stadt Cottbus. Der Bezirk setjt sich 
zusammen aus den Kreisen: Guben, Cottbus, Sorau, Spremberg, Kalau, 
Luckau, Jüterbog-Luckenwalde.
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